
  
 

 
   

Die Veranstaltergemeinschaft Rheinisches Revier: 

 

 

Die INQA-Beratungsstellen werden im Rahmen des Programms INQA-Coaching durch das Bundesministerium für Arbeit und 

Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert. 

Fördersteckbrief: INQA-Coaching 

Fördergeber Europäischer Sozialfonds Plus der Europäischen Union (ESF Plus und 
das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 

Was wird gefördert? Mit INQA-Coaching wird die Inanspruchnahme einer Beratung zu 
personalpolitischen und arbeitsorganisatorischen 
Veränderungsbedarfen im Zusammenhang mit der digitalen 
Transformation finanziell unterstützt. Die Beratung wird mit Hilfe 
agiler Methoden von autorisierten Coaches durchgeführt. Die 
Beteiligung der Beschäftigten steht dabei im Vordergrund.   

Förderberechtigt 
 

Kleine und mittlere rechtlich selbstständige Unternehmen, 
Angehörige der Freien Berufe und gemeinnützige Unternehmen mit 
Sitz und Arbeitsstätte in Deutschland  
(Jahresumsatz < 50 Mio. € oder Jahresbilanz < 43 Mio. €; 1 bis < 250 
Beschäftigte [in JAE]; 2 bzw. 5-jähriges Marktbestehen)  

Gegenstand, 
Themen 
 

Agiles Coaching zu personalpolitischen oder arbeitsorganisatorischen 
Veränderungsprozessen im Zusammenhang mit der Digitalisierung 
6 Gestaltungsfelder:  
Neue Geschäftsmodelle & Innovationsstrategien  
Produktionsmodell & Arbeitsorganisation 
Personalpolitik, Beschäftigung & Qualifizierung 
Sozialbeziehungen & Kultur 
Führung, berufliche Entwicklung & Karriere 
Arbeitsplatz der Zukunft, Arbeitszeit- & Leistungspolitik  

Förderkonditionen 
 

Max. 12 Coachingtage (Höchstsatz 1.200 Euro netto pro Tag) in einem 
Zeitraum von bis zu 7 Monaten. Die Förderquote beträgt 80 %. Die 
restlichen 20% sind vom KMU zu tragen.  

Sonstige Informationen  
 

Zunächst wird ein Gespräch mit einer INQA-Beratungsstelle geführt. 
In diesem Zusammenhang kann ein Beratungsscheck ausgestellt 
werden. Erst danach darf das Coaching beginnen.  

 

 

 

 

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.mittelstand-innovativ-digital.nrw%2F&data=05%7C02%7Cmendoza%40agenturmark.de%7C99000d8990b54967add008dc41b47f34%7Cc65251f772e144e48c2d56a984e6248b%7C0%7C0%7C638457490697185564%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=gDLeob2wd2eJhFob2T%2BX9CUv2NUFTS37yRsrZkFeVhs%3D&reserved=0
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Ansprechpartner für Betriebe  

G.I.B. – Gestaltung, Innovation 
und Beratung in der Arbeits- 
und Sozialpolitik GmbH 
Im Blankenfeld 4 
46238 Bottrop 

Team INQA-Beratungsstelle (IBS) 

Ralf Burger 
Mail: inqa@gib.nrw.de 
Telefon: 02041 767-316 

Dr. Alexandros Nikolaidis 
Mail: inqa@gib.nrw.de 
Telefon: 02041 767-384 

Natalie Hiltrop-Shen 
Mail: inqa@gib.nrw.de 
Telefon: 02041 767-317 

Ruth Wilhelmi 
Mail: inqa@gib.nrw.de 
Telefon: 02041 767-176 
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